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	Antrag auf Anwendung der Maßnahme „Recht auf Karriereneustart


Wozu dient dieses Formular?
Benutzen Sie dieses Formular, falls:
· Sie eine Zeit lang vom Arbeitslosengeldanspruch ausgeschlossen wurden, weil Sie Ihre Arbeit ohne triftigen Grund aufgegeben haben und Sie diesen Ausschluss durch die Maßnahme „Recht auf Karriereneustart“ ersetzen lassen wollen;
oder
· Ihnen bereits ein „Recht auf Karriereneustart“ bewilligt wurde und Sie nach dem Bestehen einer Aus- oder Weiterbildung zu einem Mangelberuf eine Verlängerung beantragen wollen.
Gesetzesgrundlage: Art. 52bis §1 KE 25.11.1991 

Welchen Einfluss hat das „Recht auf Karriereneustart“ auf die Dauer Ihres Anspruchs auf Arbeitslosengeld?
Sie haben höchstens 6 Monate Anspruch auf Arbeitslosengeld. Dieser Zeitraum ist ferner auf Ihre grundsätzliche Anspruchsdauer begrenzt, wäre Ihnen kein „Recht auf Karriereneustart“ bewilligt worden.
Dieser Zeitraum kann einmal um weitere 6 Monate verlängert werden, unter der Voraussetzung, dass:
· Sie vor Ablauf der ersten 3 Monate Ihres „Rechts auf Karriereneustart“ eine Aus- oder Weiterbildung zu einem Mangelberuf angefangen haben;
· und Sie diese bestanden haben.

Die Verlängerung kann erst bewilligt werden, nachdem Sie die Aus- oder Weiterbildung bestanden haben. Falls Sie Ihre Aus- oder Weiterbildung erst nach Ablauf der ersten 6 Monate Ihres „Rechts auf Karriereneustart“ bestehen, wird das Arbeitslosengeld rückwirkend bewilligt.

Benötigen Sie weitere Informationen?
Wenn Sie nähere Auskünfte benötigen:
- wenden Sie sich bitte an Ihre Zahlstelle (CSC, FGTB, HfA oder SYNOVA).
- lesen Sie das Infoblatt T175 „Welche Folgen hat eine Arbeitsaufgabe ohne triftigen Grund auf Ihren Anspruch auf Arbeitslosengeld?“
Dieses Infoblatt erhalten Sie bei Ihrer Zahlstelle und bei dem Arbeitslosenamt des LfA. Sie können es auch von der Website www.lfa.be herunterladen.

Was müssen Sie mit diesem Formular tun?
Geben Sie es bei Ihrer Zahlstelle (CSC, FGTB, HfA oder SYNOVA) ab. Die Zahlstelle wird es an das LfA weiterleiten.
· Beantragen Sie das „Recht auf Karriereneustart“ zum ersten Mal?
Dieses Formular muss vor Ablauf von 30 Tagen nach dem Datum Ihres Ausschlussbescheides wegen Arbeitsaufgabe bei dem Arbeitslosenamt des LfA eintreffen.
· Beantragen Sie die Verlängerung Ihres „Rechts auf Karriereneustart“?
Dieses Formular muss vor Ablauf von 2 Monaten nach dem Bestehen Ihrer Aus- oder Weiterbildung zu einem Mangelberuf bei dem Arbeitslosenamt des LfA eintreffen.

Und dann? 
Den Bearbeitungsstand dieses Antrages erfahren Sie bei Ihrer Zahlstelle.
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	Antrag auf Anwendung der Maßnahme „Recht auf Karriereneustart“ (Art. 52bis, § 1, KE 25.11.1991)
Von der oder dem Arbeitnehmenden auszufüllen
	Datumsstempel der Zahlstelle

	Ihre Angaben werden elektronisch gespeichert. Erläuterungen über den Schutz dieser Daten finden Sie in der LfA-Broschüre zum Thema Schutz des Privatlebens, die das LfA für Sie bereithält. Weitere Informationen finden Sie auf www.lfa.be.



[bookmark: _Hlk222819214]Angaben zu Ihrer Person
	  NACHNAME und Vorname:    

	

	Erkennungsnr. des Nationalregisters (ENSS)
Ihre ENSS–Nummer steht auf Ihrem Personalausweis.
	 __ __ __ __ __ __ / __ __ __ - __ __
	





Ihr Antrag
(nur eine Option ankreuzen) 
Erstantrag auf „Recht auf Karriereneustart“ 
☐ Ich möchte das „Recht auf Karriereneustart“ in Anspruch nehmen, um den Bescheid vom
 __  __ / __ __ / __ __ __ __ über die befristete Ausschlusssanktion wegen Arbeitsaufgabe durch eine Einschränkung der Dauer meines Anspruchs auf Arbeitslosengeld auf maximal 6 Monate ersetzen zu lassen.
Ich erkläre, dass:
· ich das „Recht auf Karriereneustart“ früher nie in Anspruch genommen habe; 
· meine Berufslaufbahn mindestens 3.120 Arbeitstage oder gleichgestellte Tage umfasst (3.120 halbe Tage, falls ich freiwillig Teilzeit arbeite);
· dieser Antrag unwiderruflich ist. Er kann also in keinem Fall rückgängig gemacht werden;
· ich während des ganzen Zeitraums meines „Rechts auf Karriereneustart“ – es sei denn, ich wurde aus einem anderen Grund von diesen Pflichten befreit:
· als arbeitsuchend eingetragen bleiben muss, 
· am Arbeitsmarkt verfügbar sein muss; 
· eine Kontrollkarte führen muss. 
Verlängerungsantrag auf „Recht auf Karriereneustart“ 
☐ Ich beantrage eine Verlängerung um maximal 6 Monate meines „Rechts auf Karriereneustart“, weil ich eine Aus- oder Weiterbildung zu einem Mangelberuf bestanden habe und diese vor Ablauf der ersten 3 Monate meines „Rechts auf Karriereneustart“ angefangen habe.
Ich füge eine Bescheinigung der Bildungseinrichtung bei, aus der ersichtlich ist
· dass ich eine Aus- oder Weiterbildung, die auf die Ausübung eines Mangelberufs vorbereiten soll, bestanden habe; und 
· wann ich sie angefangen habe und bestanden habe.
Ich erkläre zu wissen, dass:
· ich nach dem Bestehen meiner Aus- oder Weiterbildung 2 Monate Zeit habe, um die Verlängerung zu beantragen;
· ich während des ganzen Zeitraums der Verlängerung meines „Rechts auf Karriereneustart“ – es sei denn, ich wurde aus einem anderen Grund von diesen Pflichten befreit:
· als arbeitsuchend eingetragen bleiben muss, 
· am Arbeitsmarkt verfügbar sein muss;
· eine Kontrollkarte führen muss.

	Bestätigung der abgegebenen Erklärungen
Ich erkläre ehrenwörtlich, dass die gemachten Angaben richtig und vollständig sind.

Datum: __ __ / __ __ / __ __ __ __ 	                                           Unterschrift
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